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Beilage zu Nr . 84 öer Karlsruher Zeitung .
Donnerstag , SV . Marz 187L .

Vom vormaligen Kriegsschauplatz .

— Aus dem Standquartier des 54 . Infanterieregiments ,
Beaune bei Dijon , 13 . März , geht der „Bromb . Ztg .

"

folgender Brief zu :
Als vorgestern die Fouriere unseres ersten Bataillon » in den hiesigen

Ort , welchen diese« zum Standquartier erhalten hat , einrückten , um
Quartiere für das Bataillon zu machen , wurde ihrem Wunsche nicht
nachgekommen , sondern ihnen bemerklich gemacht , wenn sie die Stadt

nicht gleich verließm , würde man sie bei Seite schassen. Die Fouriere

zogen sich darauf zurück und erwarteten da « Bataillon . Dieses erhielt
aber eben so wenig Quartiere und lagerte in der geräumigen Kirche .
Es wurde nun das 3. Bataillon zur BcrstLrkung herbeordert und nun

erhielten wir die verlangten Quartiere , d. h . wir nahmen sie un «.

Franctireur « treiben hier noch immer ihr Wesen ; gestern haben meu¬

chelmörderisch - Kugeln derselben einige unserer braven Soldaten ge¬
troffen . Am 12 . März schickte da« 1 . Bataillon «in Kommando zur
Herbeischassung von Lebensmittel « au «. ES bestand au « 4 Mann

und einem Sergeanten nebst zwei Wagen . Auf dem Rückwege wur¬

de» sie plötzlich von 30 bis 40 Franctrreur « überfallen , die Mann¬

schaften g>löstet oder schwer verwundet und die Wagen mit dm Le¬

bensmitteln weggeführt . Der Sergeant , Inhaber de« Eisernen Kreu¬

ze», befindet sich unter den Schwerverwundeteu , unter den Todten der

frühere Bureaugehilfe bei einem DistriktskommifsLc in Bromberg , Gra -

wunder . Liese meuchelmörderische That hat hier Erbitterung unter

un - hervorgerusen .

— Aus Paris , 25 . März , wird gemeldet : An den
Straßenecken ist eine auf rothem Papier gedruckte Prokla¬
mation des Syndikats der Schneider und Steinfäger
angeschlagen , dieselbe wird vom „ Journ . officiel " abgedruckt
und lautet :

Bürger ! Auf dm Ruf de« gefährdete » Vaterlandes haben wir zu
dm Waffen gegriffen . Das Elend und der Mangel bedrohen uns , nur

durch eine äußerste Anstrengung können wir eine Besserung für die

Zukunft herbeisühren . Wir müssen uns fragen , ob wir , die Prcdu -

zireuden , auch ferner dazu beitragen wollen , daß Diejenigen , die nicht

produziren , im Ueberfluß leben , ob da« bisher befolgt « System immer

rxiftireu soll . Arbeiter , an ' S Werk also ! Unsere Arbeitgeber denken in

diesem Augenblick Bortheil au » unserm Elend zu ziehen , uns wo mög¬

lich noch mehr auSzubeulen . Wenn wir un « zu einigen wissen , können

wir dieser niedrigen Habsucht ein Ziel setzen.

— Als Pröbchen aus dem Style der Pariser No -

jh en lassen wir nachstehend einen kleinen Artikel aus dem

„ Pbre Duchvne " vom 2 . Terminal des I . 79 ( 22 . März
1871 ) folgen , wobei wir aber sofort bemerken, daß die V.eber-

fetzuug eben nur annähernd einen Begriff verschaffen kann
von der saftigen Sprache des Originals . Also » Pore Du¬

chöne
" sagt :

Der Vater DuchSne ist heute schurkenmäßig im Zorn über diesen

verfluchten Hans - Niedertracht von Trochu , über diesen Gmeral zum
Lachen , diesen serlen Venäther , diesen Unglückspfaffm , der in Versailles

Insulten geeifert gegen unsere gute Stadt Paris , die er verkauft hat .
So , so I dieser infame Schwelger , dieser feile Knecht Badinguet », dieser
Sakristcimpfeiler hat sich als », nachdem er uns wie das Vieh aus dem
Markte verhandelte , noch nicht in irgend ein verlaustes Loch seiner Bre¬

tagne verkrechen , um dort da « Gold zu verzehren , da « Bismarck ihm

gegeben hat ! Er erscheint wieder , er wagt zu rede » , und da « um den

Belagerungszustand zu rechtfertigen . Aber elender Feigling ! wüthender

Flüchtling ! Mörder unserer Brüder , die du von den Preußen schlachten
oder in den Laufgräben erfrieren , oder am 22 . Januar au « dem Hin¬
terhalt hast niedermetzeln lassen ! Hast du , gemeiner Schurke ( tiougre )
den» keinen Tropfen menschlichen Blute « mehr in den Adern ! Nur

Weihwasser und Galle ! Schmutzige Bestie I Geh ! . . Du verdienst
nicht den Tod , Nein ! Du bist zu gemein dafür . Aber wenn

dich Vater Duchönc jemals trifft , koutre ! deine Rechnung wird gut
fein ! Er wird dir aus öffentlichem Platze die Hosen abziehcn und

bich bis aufs Blut geißeln ! Rechne darauf ! I »zwischen, General
« u « Pappe , Pateneulecker , Weihwasserspender , Sluhlvermiether , trichinöse
Kirchenralle , halte dein schmutziges Maul und mache den Todten
u . s. w .

Als Probe dürfte das Borstehende wohl genügen .

Deutschland
Berlin , 27 . März . Dem General v . Noon ist der

Groß - Csmthur - Stern des Hohenzollernschen HauS -OrdenS

verliehen worden , und zwar mittelst eines Allerhöchsten
Handschreibens , in welchem den Verdiensten des Ministers
um das vaterländische Heerwesen die huldreichste Anerken¬

nung ausgesprochen wird .
Se . Maj . der König von Sachsen ist gestern Abend

bald nach 8 Uhr ans Dresden hier cingctroffen . Zum
Empfange HLchsidcffelben waren Se . Maj . der Kaiser und

König , sowie Se . Kais . Hoheit der Kronprinz und II .
König !. Hoheiten die Prinz n Karl , Friedrich Karl und
Albrccht ( Sohn ) auf dem Anhaltischcn Bahnhofe anwesend .
Als Ehrenwache stand eine Kompagnie vom Ersatzbataillon
des 2 . Gardercgiments z. F . mit den Spielleuten auf dem
Perron . Nach der herzlichen gegenseitigen Begrüßung der
hohen Herrschaften geleitete der Kaiser und König den er¬
lauchten Gast zu seiner Wohnung nach dem Schloß . Im
Laufe des heutigen Vormittags stattete Se . Maj . der Kö¬
nig von Sachsen Ihren Kaiserl . und Königl . Majestäten
sowie den hier anwesenden Mitgliedern des Königshauses
und I . Maj . der Königin -Wittwe in Charlottenburg Be¬
suche ab . Nachmittags war zu Ehren Höchstdesselberr im
königlichen Palais große Tafel .

I . Maj . die Kaiserin und Königin , sowie I .
Königl . Hoheit die Frau Großherzogin von Baden ,

bekanntlich Protektcrin des badischen LandeSvereins , nah¬
men an der heutigen Sitzung des Centralkomitee 'S der
Deutschen Pflegevereine Theil . Darauf begaben sich der
Großherzog und die Frau Großherzogin von Ba¬
den in das Sitzungslokal des Reichstags und wohnten
längere Zeit den Verhandlungen d. ffclben bei .

Schweden nnd Norwegen .
** Stockholm , 27 . März . Das Befinden der Köngin ,

welche in voriger Woche an einem leichten Lungenkatarrh
erkrankt war , hat sich seit vorgestern bedeutend verschlim¬
mert . ES ist heftiges Fieber , Schwäche und Schlaflosigkeit
eingetreten .

Rußland und Pole «.
— St . Petersburg , 26 . März . Der preußische Ge¬

sandte am hiesigen Hose , Prinz Reuß , wird sich nächsten
Dienstag auf 14lägigen Urlaub nach Deutschland begeben .

Badische Chronik .
n . Karlsruhe , 27 . März . Schon öfter , und mit Recht , wurde

in norddeutschen Blättern hervorgehobcn , daß einzelne Familien in

Preußen mehrfach durch Familienglieder in dem Feldzuge gegen Frank¬
reich vertreten waren . Die » kann men auch von badischen Fa¬
milien ausweisen . Co ist un « z . B . zufällig bekannt geworden , daß
die v. Röder ' sche Familie durch 8 ihrer Mitglieder vertreten
war , wovon 7 in badischen und 1 in preußischen Diensten . Von den¬

selben ist einer auf dem Felde der Ehre geblieben und einer wurde
verwundet . Sie erwarben sich während de« Feldzuges 4 Eiserne
Kreuze , 2 Karl -Friedrich Militärverdimst -OrLm und 4 Zähringer -

Löwen -Orden mit Schwertern . Einer dieser Röoer , der freiwillig zu¬
gegangen , wurde während der Feldzuge « zum Offizier befördert .

Vermischte Nachrichten .
— Klagenfurt , 24 . März . ( W en. Bl . ) Da « heutige Frie¬

dens - und Sieg essesi ist glanzend . Sei 500 geladene Gäste stad
aiiwesend , und haben mit Begeisterung die Festrede , Toaste und patrio¬
tischen Lieder ausgenommen . Zahlreiche Zustimmungs -Telegramme sind
eingetrvffen . So eben ( 10 Uhr Abend «) erkling : unter allgemeinem
Jubel die »Wacht am Rhein '

, von sämmllichen Anwesenden gesungen .
— Brüssel , 26 . März . Der Direktor de« Mafikkonservato -

riumS , Felis , ist hier im 87 . Lebensjahre gestorben .
— Zur Emanzipation von den sranzö fischen Mo¬

den und zur Aufstellung deutscher Muster in Hüten , Kleider » ,
Wäschen u . s. w. ist «in Verein vor» Geschäfts treibenden in Dres¬
den und Berlin zusauimmgelrelen .

V Vaterländische Literatur . Dieser Tage hat eine in¬

teressante Arbeit aus dem Bereiche der vaterländischen Spezialgeschichle
geiiealogischen Betreffs die Presse verlassen . Wir meinen den » Stamm¬
baum Deren von Röder , nach Urlunden ausgestellt und den Mit¬

gliedern der Familie gewidmet durch Felix v. Röder , 1871 ." Wer
es weiß , wie wenig zuverlässig solche Stammbäume in Beziehung auf
die älteren Zeiten gewöhnlich zu sein pflegen , da mau sich für
dieselben noch immer i» höchst unkritischer Weise auf die Angaben
eines Rüxncr , Herzog , Buzelin und ähnlicher Autoren stützt ,
der wird in diesem Stammbaume eine werihvolle Erscheinung er¬
blicken, denn er gründe ! sich bezüglich der früheren Jahrhunderte ein¬

zig aus sichere Urkunden und bezüglich der späteren auf Onginal -
akten , GeburtS - und Tsdtenschcine .

Ferner dürste kaum eine andere badische AdelSsamilie in der Lage
sein , ihre Ahnen urkundlich so weit hinauf verfolgen zu könne «, wie
es hier der Fall ist. Denn schon zwischen 1197 und 1240 erscheinen
urkundenmäß 'g die Gebrüder Burghard und Friderich Rodarii
als markgräslich badische HauSvasallen und Herren zu Ncichenberg ,
Jberg und Tiefenau . Von diesen ist in der genealogischen Reihen¬
folge eine Lücke bis zum Ucbergange des 13 . Jahrhunderts in das

folgende , wo Nicolau « und Wilhelm Röder lebten , von welchen
all ' die verschiedenen Linien des zahlreichen Rvdergcschlechtes — von

Hohenrod , Nodeck, Jberg , Renchen , Neuweier m s. w . — ausge¬
gangen sind , dis Andrea « Röder ( geb. 1423 , gest . 1484 ) mit sei¬
nem Vetter Egenolf das badische Lehm dcS »Steines von Diers¬

burg
" erwarb , wodurch die Diersburger Linie entstand , welche , alle

anderen überdauernd , noch heule in fünf F milren sortblüdt . Der
Stammbaum zählt im Ganzen gegen 250 Namen auf , worunter
die von Rittern , Edelknechten , Deulschherren , Hofmeistern , Laudvögtcn ,
Ritterräihen , Nonneu und Aebtissinnen , von Craßburgischen Senaloren
und Städtmcisiern , von Oberflall - » nd Jägermeistern , Amtmännern
und Offizieren ( vom L .ulnant bis zum General ) erscheinen .

Auch ist die Einrichtung dieser Stammtafel eine neue und

sehr übersichtliche , indem durch dieselbe für je einen Zeitraum von 30

Jahren Unterschcidüngslinicn hindurch gezogen sind mit An¬

gabe dir Jahreszahlen zu beiden Seilen . Die typographische
Ausstattung , mit »er Abbildung cineS röNrischen Uikundcn -

S iegcls von 1250 oben in der M Ile deS stattliche » TajelblaUeS ,
li. ßt nichts zu wünschen übrig und macht der Hasper ' schen Hosbuch -

druckerci ( A . Horchet ) alle Ehre .

Badischer Invatidcn - Derein .
Seit unserer letzten Veröffentlichung sind diesem Vereine zugegangen :

1 ) Aus einer EhrenkränkuNgSjache 4 st . 50 kr., 2) von Hrn . Kanfm .
Mayer Secligmann 20 fl„ 3) von Hrn . Bürgermeist .r Günther durch Ver¬

mittlung deS Nudkuns '.cburrau Gulekunst v :n F an v . G . 8 fl . , 4 )
von Ficifrau v. L . utrum 20 fl. , 5 ) du ch g -oßh . bad . BezukSamt
Ofscnburg : a) Sammlung in der Gemeinde Diersburg 5 fl . 42 kr . ,
b ) Neberschuß des Telegrammvereins daselbst 4 fl. , 6 ) nach aller¬

höchster Verfügung Sr . Königs . Hoheit de« GrohherzogS wurde vom

g oßh . Finanzministerium die Pension deS großh . Teheimenraths Feei -

herrn v . Wöllwarth vom 1. August v. I . bis 1. März d. I . aus des¬

sen Berzichtlkistung zugewiesen : 1317 fl. 45 kr., 7) durch Hrn . Bür¬

germeister C . Rebholz , nachträglich von einer Sammlung im Bezirk
Siockach 8 fl. 33 kr. , 8 ) von Schuster Fridolin Hirth in Billinge «
8 fl . , 9 ) von Hrn . Hauptlehrer Bauer in Kippcnheim , Ertrag einer
vm 2l . d. M . vcm dortigen Gesangverein veranstalteten Abendunter¬
haltung 21 fl. 30 kr. , 10 ) durch Hrn . Albert Fischer . Rechner der
Museumsgesellschaft in Offenburg , als Ertrag von Vorlesungen im
Museum daselbst 73 fl. 12 kr. , 11 ) von dem Komitee de« Bazar -
unter dem Protektorate Ihrer Kaiserlichen Hoheit der Prinzessin Wil¬
helm von Baden 4537 fl. 30 kr., 12 ) durch Hrn . Oberbürgermeister
Lauter : Ertrag eine« in dem Lckile der Eintrachts -Gesellschaft beim
GeburtSfefle de« Deutschen Kaiser « auSgetheilten Gedichte » von Hrn .
Brüder 21 fl . Zusammen 6050 fl. 2 kr. Wofür Quittung ,

« - rlsruhe , 27 . März 1871 .
Für dm BerwaltungSrath de« badischen Jnvaliden - Vereiu « :

Mörstadt , Vereinikajfier .

Bekanntmachung .
Seit der Veröffentlichung vom 14 . v. M . sind dem Unterzeichneten

als Ergebniß der Hauskollekt , zu Gunsten des Centralkomitee ' S der
deutschen Verein « in Berlin , sowie dcr badischen Hilfsvereine für
Pflege im Felde verwundeter und erkrankter Krieger weiter ziige »
kommen :

1 ) Durch da « grvßh . Bezirksamt Emmendingen weiter als Ertrag
eines in Emmendingen abgehaltenen Konzert « 137 fl . 28 kr. 2 ) Durch
das zroßh . Bezirksamt Donaueschingen weiter von der Gemeinde
Mistelbrunn 10 fl. 19 kr. 3 ) Durch das großh . Bezirksamt Heidel¬
berg weiter von 16 AmtSgemeindcn 639 fl. 51 kr. 4 ) Durch da «
großb . Bezirksamt Oberkirch von der Gemeinde Oppenau und einer
Gesellschaft in Ibach 77 fl . 30 kr. 5) Durch da « großh . Bezirksamt
Müllheim von der Gemeinde Hügelheim und Sehringen 81 fl. 41 kr.
6 ) Dur » dar großh . BeziikSamt Altbreisach von der Gemeinde Grez -
hausen 15 fl. 7 ) Durch da « großh . Bezirksamt Engen von Gesell¬
schaften zu Wciierdingen , Hilzingen und Binningen 20 fl. 54 kr.
8 ) Durch das großh . Bezirksamt Gengenbach von den Gemeinden de«
Bezirk « 510 fl. 50 kr. 9) Durch das großh . Bezirksamt Waldshut
weiter von 16 Amtsgemeinden 386 fl. 56 kr. 10 ) Durch da« großh .
Bezirksamt Freiburg weiter von mehreren AmtSgcmcinden 492 fl.
21 kr . 11 ) Durch da « großh . Bezirksamt Offenburg weiterer Wittag
au « der Stadt Osf - nburg 148 fl. 9 kr. Zusammen 2570 fl. 59 kr.
Hiezu laut Veröffentlichung v«m 14 . v. M . 102,023 fl. 42 kr.
Summa 104,594 fl. 41 kr.

Indem ich hiermit die Kollekte für geschloffen erkläre , halte ich mich
verpflichtet , den großh . Bezirksämtern und den Gemeiadrrälhen , welche
sich der mühevollen Arbeit de« Sammeln « bereitwillig unterzogen , so¬
wie Allen , welche durch ihre Gaben so wesentlich beigetragen haben ,
den Vereinen die Lösung ihrer Aufgabe zu ermöglichen , nochmals
herzlichen Dank zu sagen und beizusügen , daß nach einer Verein¬
barung . welche zwischen dem C-nttalkomüee der deutschen Vereine im
Felde verwundeter und erkrankter Krieger in Berlin und dem Komitee
d -S badischen FraucnvercinS in Karlsruhe getroffen ist, elftere » —
wie im Schreiben vom 20 . v . M . erwähnt — »bei dem nur zu
großen Umfange der Bedürfnisse iei badischen Frauenvereins und bei
dessen so großen und erfolgreichen Leistungen " nur die Summe von
35,000 fl . für seine Kasse beansprucht und sich einverstanden erklärt
hat , baß der Retz des KollcklenertragS an den badischen Frauenverein
überwiesen wird . Hiernach ist denn auch die Berlheilung der Gelber
erfolgt . Rechnung wird großh . Ministerium de- Innern von mir
vorgelcgt .

Bruchsal , den 23 . März 1871 .
Der LaudeSdelegirte süc die freiwillige Krankenpflege im Groß -

herzvgthuN :
Fecht .

K arlSruhe , 26 . März . ( Bestand der hier befind¬
lichen Verwundeten und Kranken .) Abgang — Offizier ^
9 Soldaten . Zugang an Verwundeten — Offizier , — Soldaten , an
Kranken — Offiziere , 7 Soldaten . Hauptbestand : Verwundete 37 Of -
stziere , 320 Soldaten ; Kranke 4 Offiziere , 129 Soldatm . Zusammen
41 Offiziere , 449 Soldaten ; davon in Privaioerpflegung : 8 Offiziere ,
22 Soldatm .

Karlsruhe , 27 . März . ( Bestand der hier befind¬
lichen Verwundeten und Kranken .) Abgang — Offizier ,
18 Soldaten . Zugang an Verwundeten — Offizier , 15 Soldaten , an
Kranken — Offiziere , 6 Soldaten . Hauplbestand : Verwundete 37 Of¬
fiziere , 327 Soldaten ; Kranke 4 Offiziere , 127 Soldaten . Zusammm
41 Offiziere , 454 Soldaten ; davon in Privatverpflegung : 8 Offiziere »
22 Soldaten .

Kriegs - und Friedcnsnummcrn dcr Gartenlaube . Num¬
mer 13 . Inhalt : Die Zuaiscr -Warzen . Eine G jchichte auS den
bayrischen Bergen . Vo » Hermann Schmid . ( Fortsetz .mg . ) — Ein
Vervrängter . Bon Brchm . Mit Abbildung : Ein Liebling der Pelz¬
händler ( Nerz ) . Nach dcr Naiur gezeichnet von Emil Schmidt . —
Von der Wi -qe des preußischen LiberaltSmuS . Bon Rudolf Gouschall .
II . — D -r Rückzug der Franzosen durch da« TraveiS -Thaü - Im Be¬
ginn ^ cS Februar 18 : 1 . Mu Abbildung : Rückzug dcr Bourbaki -
schen Armee durch das Travers -Tbal . Nach der 'Natur ». usgenommen
von A . Aujsurd ' hui . — Ein Lucflny nach Belsort . Von De . Moritz
Normann in Basel . — Blätter und Blüihen : Der Schnneuksfer . Von
A . W . Müller . — Ein Voiksi -Hrer - S -minar in Hamburg . Von
I . H . — Frostschäden an Obstbäamen . Von Kühn . — Tie Macht
der vollendeten Thalsache . — . De « Kaiser « Erwachen .

" — Klttnkr
Briefkasten .

Hamburg , 24 . März . Das Hamburg - Neu -Yorker Peil Dampf¬
schiff . Thmingia

" . Kapitän Ehlers , welches am 8 . d. M .
von hier und am 11 . d . M . von Southampton abgegangen , ist nach
einer Reis - von 10 Tagen 3 Stunden am 21 . dS.. 11 Uhr Abend -
wohlbehalten in Ncu - ?) ork anzekonimen .

Verantwortlicher Redakteur :
vr - I . Herrn . Kro enlein .



L68. 8. Jnman Linie.
Zwei Mal wöchentlicher Postdienst via Liverpool

Von ÄntwerM nach Netv -Düli
durch die berühmten Dampfer dieser Linie.

VIII vs 60KL .
VIII ok VVSl .» -
VIII «r vvklitz» .
0177 ok 8» l.Iktr .
virr at ULLSIVL .

vm ok lMvoil .
VIII ok « ällvsieSILkt .
k !77 ok « LV -IOKL.
0177 ok käkilS .
cm ok VL8MS870I .

0177 ok Rftstlkkäl-
0177 ok ällIVLKk.
0177 ok » äl .Il « 0LL.
0177 ok »SI870I..
VIII ok SKVVLI . NI.

OHr >i?k
^
DampsiMfse führen sowohl die Post von England al« auch der Vereinigten Staaten von Nord -

Amerika und sind nicht nur allgemein bekannt wegen ihrer Größe , Stärke und bequemen Emnchtungen ,
sondern auch wegen ihrer fchnellen Reisen zwischen Liverpool und New-York.

Passagiere können Billete haben nach allen Theilen Nord -Amerikas.
Frachi- Uebernahme ab Antwerpen mit direkten Eonnaisiementen. ^ ^ „ .
Billigst gestellte Paffagcpreise ab Antwerpen für Kajüten und Zwischendecks -Passagiere.
Um nähere Auskunft wende man sich an die Direktion

luurrriR ,
50 tzuoi äu kitil » , Xntvsrpv » ,

oder an Herrn I . M . Bielefel - in Mannheim 4 Nr . 8, oder
„ I . M . Bielefeld in Freiburg , Eisenbahnstraße 26 ,

Conrad Herold in Mannheim und
„ Walther öt v. Reckow in Mannheim und deren Filiale:

DlalLprAparats
von

« vlxvr , Chemiker,
von einer Reinheit , wie ihn bis jetzt noch keine andere Fabrik geliefert,

jkZatL - ZszXll zeichnet sich durch seine hellere Farbe und feineren Geschmack aus .

da . sI »vi »Ik» I1I » , Bleichsüchtigrn und Blutarmen zu empfehlen.

Liocker-IXLliroiiAsMelin Neuer verbefierter Qualität schmeckt weniger intensiv
süß und widersteht deßhalb auch selbst bei längerem Ge¬

brauch dm Kindern nicht. . , . . ^
Vorräthlg in allen Apotheken , in Aarlörnhr bei HH. 2 - Ategler , Apoth .

W Engelhardt .

L.dt/1. 2 . Ludwigshasen .

Pfälzische Sahnen .

Bekanntmachung .
Am 1 . April l. I . gelangt für die direkte Beförde¬

rung hon Gütern re . »wischen den Stationen der
k. Saarbrücker - und Rhein - Nahe - Bahn einer- und
jenen der Pfälzischen Bahven und gewissen Stationen
der Hessischen LndwigSbahn anderseits ein ueneS Reg¬
lement mit Waareuverzeichmß und Tarifsätze » vi ,
Worms - Neunkirchen u . vi» Worms - Alzey -
v ingerbrück zur Einführung .

Die Ausgabe de» seitherigen TarifeS vom 1 . Novem¬
ber 1864 sammt Nachträgen tritt mit obigem Tage
außer Giltigkeit . . . .

Eremplare de« neuen Tari, « können der unsere«
Güter -Erpedilione « käuftick bezogen « erde».

Ludwigshasen , den 24 . März 1871.
Die Direktion der Pfälzischen Sahnen :

von Iaegrr .
X.481. 1. Srraßburg .

Bekanntmachung .
Die im laufenden Jahr bei dem diesseitigen Baube-

rieb erforderlich werdenden Materiallieferungen und
ärbeilSleistungen, al « :

Lieferung von Mauer - Material ,
. . Zimmer - ,

Ausführung von Maurer - und Stemhauer -Sr -
beiten,

Dachdecker- Arbeiten,
Zimmer - ,
Tischlerarbeiten und Material¬

lieferung,
Schmiede - und Schlosser- Ar-

beiten,
Klempner -Arbeiten,
Maler - u. Anstreicher-Arbeiten,
Glaser - Arbeiten,
Pflaster - .
Fuhrenleistungen ,

ollen im Wege der unbeschränktenSubmission verge¬
hn werden, und ist hierzu Termin auf Freitag de«
s4. April , Nachmittags 3 Nhr , im Foriifika-
ionSbureau anderaumt , woselbst auch die näheren Be¬
tingungen hierüber vom 1 . April o. ab während der
Sureaustimden zur Einsicht ausgelegt sind.

Straßburg , den 24. März 1871.
Königliche Fortifikation .

dito
dito
dito

dito

dito
dito
dito
dito
dito

L.326 . 4 . Karlsruhe .

Chinabitter
voll Apotheker C. Stigler ill Offenburg
al« vorzüglich diätetische « Hausmittel gegen Erkältun¬
gen , Blähungen , Ausstößen , Magensäure , Magen¬
krampf. Magenkatarrh rc. Von anerkannten Aerztcn
ist die Zusammensetzung und Bereitung al« reell wi- k-
sam und in jeder Beziehung al- unschädlich befunden
worden, und empfiehlt sich da« durchaus wohl¬
schmeckende , rein pflanzliche Bitter besonders
häuslichen Kreisen zu vielfacher und lohnender An¬
wendung.

vielseitige « nerkrnunug darf versichert werde» !
Niederlagen in ganzen und halb« Flaschen
in Karlsruhe bei Hrn . Karl Arleth ,

Gr . Hoflieferant, und
Hrn . Th . Brugier , Waldstraße 10,
in Areiburg Materialhandlung von

Wm . Rost .
L474 . 2. Müllheim .

Bauholz - und Dielen
Verkauf .

Ea . 150 tannene Bäume ,
eine Anzahl dürre Dielen von 14 — 25' Länge,
500 Stück Bauholz von 50 — 70 ' Länge

hat zu verkaufen
Paul Kirner .

Sägmüller in Sulzburg , Amt Müllheim .

L.225 . 3 . Stuttgart .

Württ. Kassen - Verein von
G . Müller in Stuttgart Gen.

Unser Verein , durch den unerwarteten Ausbruch des
Krieges in» Leben gerufen, hat nunmehr , nachdem
dieser sein Ende erreicht , den Zweck seiner heilsamen
LHLtigkeit erfüllt , und sehen wir un« daher veranlaßt ,
,u dessen Auslösung zu schreiten . . . ^
> Um die« zu vermögen , haben wrr beschlossen , jetzt
schon unser« sämmtlichen . auch die erst am 1 . Juli
d. I . fälligen , unverzinslichen Kassenscheine ervzu-
berusen . und ergeht daher an ine Inhaber derselben
die Aufforderung , dieselben ungesäumt an unserer
Kaste ( Vormittags von 9 - 12 und Nachmittag» von
3 - 5 Uhr ) zur Einlösung vorzuweisen.

Stuttgart , den 9. Marz 1871.
De r Verwaltungsrath .

L.442. 2. Bruchsal .

Anzeige und Empfehlung.
Seldstgefcrtigie schmicdeiserne Kochherde , emaillirle«

» nd verzinnte« Kochgeschirr in allen Gattungen , Koh-
lenbügeleisen für Haushaltungen und Schneider,
Lohlenkasten, Kohlenlöfs-l, Schürhaken , F uerzangen
empfiehlt zur gefälligen Abnahme unter reeller Be¬
dienung Adam Strcüsnß .

^ « HA « I«r»vrr
Zolis villa , situse ä Laäe,

alläs äs Inobtsnlkal st üospital-
istrasss ^ ^ 2 , eomposee äs sir

cbambrss äs mallr« , stuatrs äs äomestiqus,
trotz salous , sallv » msoZSr , ou sous- sol
cmsillö et äspsuäauoez , vouris st remis «,
logemeut äs oouvierzs et Zrsoä jaräio sur
la promeuaäe äe I.icbtentiisl.

krix äs la vente : 38,000 üorins .
krix äe la loealion : 2,500 Sorias paar la

saison.
I .e tout est rioüsmsnt msuble. Oa äonov

linge , vaisselle , arßeotine.
On vellärait Partie äu wobilisr. X 451 . 2 .

L.517 . 2. Mannheim .

Rheinische Creditbgnk.
Auf folgende unserer Jnterimsscheine ist die 2 >e Einzahlung von 20 ' /, immer noch

im Rückstände :
Nr . 1705. 4582 . 4451 . 4849 . 5112 5950 . 5951 . 6007 . 6018.

Mit Bezug auf Art . 7 unseres Status fordern wir hiermit zum dritten Male auf
die rückständige Rate zu zahlen nebst Zinsen und einer Conventionalstrafe von zehn Gul¬
den per Aktie.

Erfolgt die Einzahlung nicht innerhalb 4 Woche», so sind die JnterimSscheine werth¬
los geworden und die darauf gemachte Anzahlung ist verfallen.

Mannheim , den 27. März 1871 .
Der Auffichtsrath .

L.452. 3.

X .534. 1. Stuttgart .

Verkauf von Pferden aus
dem Kömgl . Privatgestüt.

Am Mittwoch de» IS . April , Morgens SV« Uhr ,
kommen 23 überzählige und auSgemusterte Pferde im
Marstall -Reiihause zur öffentlichen Versteigerung.

Unter denselben befinden sich 6 vierjährige Hengste ,
6 ältere und jüngere Stuten , arabisch Vollblut, fehler¬
frei , einige Trakehner Rappen u - d 2 braune Stuten ,
Kreuzung der Trakehner - mit der amerikanischenTra -
ber-Nace.

Verkaufslisten sind vom 6. April an bei der K . Ge-
stütS -Direklivn und dem K. Hof-Kameralamte Stutt¬
gart zu baden.

Den 25 . März 1871.
Verwaltung der K - Privatgestüte .

V .603. 8 . Karlsruhe .
« vlLÖL - «- eL

von Apotheker C . Chop in Hamburg heilt die
Taubheit , wenn sie nicht angeboren , und be¬
kämpft sicher alle mit Harthörigkeit verbunde¬
nen Uebel .

Preis eine « Flacons 18 Sgr . ----- 1 fl. 3 kr.
Gmeraldcpoi in liarlsrukv bei VI ».

Mruglsr , Waldsiraße Nr . 10.

Vista 8eeheim , Lonstanz ,Baden.
Vorbereitung für die Universität , polytechnische Krieg«- und Handelsschule , sowie für da- Postfach.

Anfang de« Sommerseoiesters am 1. Mai .
Prospcktu« und Weitere« bei Herrr PH. Paulus , Salon bei Ludwigsbur - und beim Vorstand.

(St . 779) « ettex .

Gemeinte Oesingen .
Oeffentliche Mahnung

zur Erneuerung von Grund - und Unterpfandbuchs -Einträgen.
W .112 . Oesingen . Auf Grund de« Gesetzes vom 5 . Juni 1860 (Neg.-Blatt Nr . 30) werden die

in nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgesordert, die bezeichnet «
Einträge von Vorzugs - und Unteipfanvsrechten . wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen sechs Mo¬
naten erneuern zu lasten , widrigenfalls die Einträge nach Artikel 4 des erwähnten Gesetze« gestrichen
würden .

Der RechtSgrund der in nachstehendem Verzeichnisse angegebenen Forderungen , welche in da« Unter¬
pfandsbuch eingetragen sind , besteht in bedungenen UmerpfandSrechten, und der RechtSgrund der in da«
Grundbuch eingetragenen Forderungen in dem gesetzlichen Vorzugsrecht d«S Verkäufer« , sofern nicht bei
einzelnen Einträgen etwa« anderes bemerkt ist.

Oesingen, den 13 . März 1871.
Da « Pfandgerichl : Wölfle , Rathschrriber.

Manger , Bürgermeister.

De « Eintrag «

l

Datum . Seite .

10. Jan . 1836 3

, 4
3. Sept . - 7

28. No». 1837 19
12. Febr . 1833 21

- 23

23. Dez. - 36

17. Okt. 1839 42

12. Febr. 1841 83

13. April - 85

25. Mär , 1831 299

14. Juni - 322

28 . März 1832 348

15. April 1833 362
8 . Juni - 668

14. Jan . 1834 377

27. Febr . - 384

28. Febr. 1835 394

23. Nov. - 407
24. März 1836 411

29. Aug. - 4l6
» 417

22. Sept . - 419

7. April 1837 428

28 . Sept . 1837 4

2 . Febr. 1838 10
21. März - 13

- 13

16 . April - 28

20. April - 34

29. April - 36
31 . Mai . 36

, 40
8. Juni - 43

8. Dez . - 56

18. Dez . - 59

27. Febr. 1839 68

18. Okt. - 76

25 . Febr. 1840 87

20 . April - 104

23. Mai - 120

26. Mai - 12 ?

I . Einträge im Psaudbuch Band II.
Lehrer Gsll von Oesingen

Johannes Dold von Oesingen
Joses Rost von Asperg
Ikonrad Schaber von Oesingen
Job . Mart . Wölfle , Wagner von

Oesingen
Lehrer Goll von Oesingen

Namen , S 'and und Wohnort ,
des Schuldner -

ober seiner Rechtsnachfolger.

Namen , S «and und Wohnort ,
de « Gläubiger «

oder seiner Rechtsnachfolger.

Ludwig Friedrich Soll von Oesingen.
L.R .S . 2123

Martin Heppler von Oesingen
Sartle Künzle »on Oesingen
ikatharina Wölfle von Oesingen
Konrad Wölfle von Oesingen

Konrad Nopper, Maurer »on Oefin
lM

Johann Menzer, Wagner in Oestn-
gen

Jakob Äötz von Oesingen

Zoh . Mart . Künzle von Oesingen

II .
Job . Mart . Wölfl« und Kons, von

Oesingen
Konrad Held von Oesingen

Johann Heppler und Kons, von Oe¬
singen

Dieselben
Michel Manger und Kons, von Oe¬

singen
Christian Bossert und Kons, von Oe¬

singen
Johann Martin Schweizer und Kons,

von Oesingen
Andrea« GLtz von Oberbaldingen

Christian Straßer von Oberbaldingen
Johann Wölfle jung von Oesingen

Georg Michel und Anna Goll von
Oesingen. L.R . S . 2122

ü . Bosseller ' sche Pflegschaft in Thal
heim

F. F . Hofrath K. Diirrhammer in
Donaueschingen

Maria Maulhe Ww«. in Schwen
ningen

Geschwister Seiler zur Walke in
Schafshausen

Einträge im Grundbuch Band I.

Bett «,
der

Forderung .

Joh . Konrad Schaber von Oesingen

Christian Künzle , Bierwirth von
Oberbaldingea

Johann Manger , ledig, von Oesingen

Elisabeth« Sulzmann von Oesingen
Jchann Bosserl , Zimmermann von

Oesingen
Konrad Manger BartliS von Oesin¬

gen
Konrad Manger Bartli « Erben von

Oesingen
Johann Hengstler MariebiS von Ober

baldingen
Jakob Glunz von Oesingen
tlrban Manger , Schmied von Oesin¬

gen
llndrea« Hengstler von Obcrbaldingen
Sartle Künzle von Oesingen
Christian Lohrer von Sunthausen

Christian Glunz von Oberbaldingen
Joses Rost von Asperg
Johann Glunz . Schmied von Ober¬

baldingen
Konrad Wölfle und Kons, von Oe¬

singen
lll . Einträge im Grundbuch Band II

Konrad Wölfle« Erben von Oesingen

Michael Heppler und Kons, von Oe¬
singen

Johann Heppler von Oesingen
tlrban Manger und Kons, von Oe¬

singen
Zoh . Konrad Wölfle und Kons. vor.

Oesingen
Seorg Jrion und Kons, von Oesingen

Zoh . Konrad Künzle und Kons, vo »
O >singen

Jakob Glunz und Kons, von Oefinger
üürgermeister Wölfle und Kous. vor

Oesingen
Wilhelm Bossert von Oesingen
Andreas Bossert , Schmied von Oe¬

singen
Jakob Wölfle, Küfer von Oesingen

Christian Heppler von Oesingen

Job . Jakob Wölsle und Kons, ror,
Oesingen

Jakob Glunz von Oberbaldinzen

Martin Wölsle und Kons, von Oesin¬
gen

Michel Expler und Kons, von Oe¬
singen

ilrban Künzle und Kons, von Oesin¬
gen

Jehaun Bossert und Kons, von Oe
fingen

Martin und Mar Glunz von Oefin
gen

Mathias Bürk vo» Troßingm
Georg Goll von Oesingen

Michael Goll von Oesingen

Christian Künzle und Geschwister von
Oesingen

Anna Katharina Manger von Oe¬
singen

Andrea« Dold von Oesingen
Johann Manger , ledig , von Oesingen

Anna Barbara Manger von Oesingen
Jakob Kremm Wwc. von Oesingen

Christian Heppler , Weber von Oe¬
singen

Konrad Schober , Gemeinderath von
Oesingen

ilrsula Heppler Wwe. von Oesingen

Jakob Schweizer , Weber von Oefin
gen

Jakob Lohrer von Oberbaldingen

Jakob Bossert, Sonnenwirth von Oe¬
singen

Johann Manger , ledig, von Oesingen

Katharina Wölsle, ledig, von Oefin
gen

51
470

8
150

2357

150

800

800

500

3098

24

968

182
137

1990

410

89

72
272

22
470
200

211

405

115
923

992

1869

811

197
185

400
1000

425

88

875

30

149

3975

1074

317

15



AmtSbrzirk Donaueschingen. Gemeinde Zppingrn .
Oeffenlltche Mahnung.

D e Bericktiauna der Grund- und Psanddüchcr der Gemeinde Ippingeu (.Bezirksamt Donaueschingen) bctr.
11 » 1 » civvinaen Dcr Aufenthalt der unlengmannten Gläubiger und bez ehungSweisc Rechtsnachfolger kounlc nichl « mittel . werden . Dteitlbcn werdm aus -

« s«rderl die w .lenb^ rchüelen Einträge . wenn sie noch G .l .igkeir haben , binnen sechs Monaten erneuern zu lassen , wrdnge, .falls dltselden auf Grund dt«

Art 4 des Gefltz-s vom 5
^

Juni 1660 . Reg. - Blatt Kr . 30, Seite 214 . gestrichen werden wurden .
'

^ o » II .
ch, :

a

ii

Datu »

Eintrag «.

53

2. Avril
2. Mai

4. Aug.

11. April -

>3. Okt. -
12. März 183
. 6 . Juli -

2 . Aug.

9. April

Ecpt .
Rov .

Nov.

3l . Jan . -
9. März -
5. Mai -

15. Jan . 18c
8 . März -

20. März -

1«. April -
30. Dez. -

20. Juni -
3. Juli

10. Jan . i
29. Mär ,
11 . Dez.

2. März

Stelle de « Eintrag « Namen , Bornamen , Wohnort Namen , Vornamen , Wohnort , Betrag
Stand oder Gewerbe Stand oder Gesurde

Grundbuch Psandvuch des Schuldners . de « Gläubigers
— oder dessen RechtSnachsolgcr. oder dessen Rechtsnachfolger. Forderung .

Leit «. Band Seite . Band
st . kr.

281 ll . Josef Wengler in Jppingm Keviersörfter Jos . Konanz in MLH 300 —
ringen

188 Ul . 302 E Dionys Fischer in Jppingm Melchior Zeller in Jppingm 169

199 307 Franz Troll in Jppingm Derselbe 55 —

342 Laver Münzer rn JpPiagen Anton Schorpp , verschollen erkl. 24 30
398 E Urban Manger , Spurre » von Okstn- Feh . Marlin Manger in Oesingen 375 59

gm verschollen
401 . Franz Karl Engesser in Jppingm Georg Engeffcr Wittwe , Ursula 66 45

426 Fürstlich Fürstenbcrgische Domänen Rothschild u. Söhne zu Frankfurt an zw :i
lanziei Donaueschingen , Stande «- Main und v. Hader u. Söhne zu Millionen
Herrschaft Fürftenderg Karlsruhe Guloen

431 . Mathias Ros .nstiel , Schmied vor Joses Schorpp , verschollen , von Jp - 17r 56
Jppingm pingm

433 üisuia Brchler von Ippingeu Amon Biehlcr dahier 92 —

459 Franz Kart Engesser von Jppingm Jakob Wiehl, Pfleger in Ippingeu 600 —

260 464 Jakob Wirhi in Jppingm Lar ! WetShar in Aßen 1564 —

263 465 ÄailhaS Troll in Jpprngen Derselbe 300

2tz7
" 468 Jos. Kurdler in Jppingm do . 161 —

271 470 Dionys Zeller , Kreuzwirth in Jp do. 243 —

pingen
278 474 Mathras Greininger in Jpprngen Jakob Wiehl in Jppingm 66 —

280
' ! 475 Joses Elsäßer in Jppingm Derselbe 52 48

268
" 479 Lorenz Mrnck in Jppingm do. 45 50

462 . Stefan Hagen in Jppingm Theresia, Jakob . Agatha Hienerwad 100 —

484 Pfleger Joh . Greiner in Jppingm Dieselbm 80 —

490 jzfleger » nton Kindler in Jppmgen Dhenfia u « d Regina Rapp von hier 130
295 501 Joh . Gönner dahier OronyS Zeller hier 76 —

300 503 -rnbreaS Rapp hier Derselbe 61 —

306 505 Dionys Fischer von hier do. 13o —

324 512 Stefan Heger hier do. 61 —

329 514 Jos . Labor hier do. 114 —

345 522 Joh . Scheller, ledig, von hier do . 129 —
347 523 Luton Kurdler hier do. 2-08 —

7 535 Lorenz Hör hier Katharine Himmel hier 40 —
536 Derselbe Mattzä Sebastian For hier 53 36
542 Joh . Gönner in Jppingm Andrea« Xaver Gönner von hier 66 —

355 548 MalhraS Munk rn Jppingm Dionys Zeller hier 93 —

6 553 Joh . Gönner in Jpprngen « »spar Hell, »erschollen , hier 86 36
560 Jos . Engesser jg. hier Michael und Marri » Engrsser hier 53 —

562 . Fos. Wengler hier Georg «nd Katharine Weylt von hier, 79 16

564 Lorenz Munck in Jppingm Jopanna Franziska Merk, abwesend 182 18
575 Dionys Zeller in Jppingm Jos . Kiadter hier 107 —

35 IV. 589 Thomas Bayer hier Jos . Bausch dahier 123 —

36 590 » Ist ». Gönner jg. dahier Derselbe 65
9 41

" 595 Apollonia Enderle hier Marianna Enderle hier 900
600 E Joh . Bausch Pfleger hier -Int . Hölle, Landw. hrer —

0 120 609 Andrea« Metzger hier Rosa Gngeßer hier 60
621 Mathias Grimp von Jppingm KrrchmsoirdEßlingen 239 52
651 Gemeinde Ippingeu Renimetster Merk rn Donaueschingen ioeo —

1 672 Mathias Merk und Jakob Rapp hier spitalverwaller Feder rn Donau 168 —

eschingen
655 Fohann Nopper von Oesingen cklias Daniel Bloch in Gailingm 20b —

6 Üachzimmern
5 16 l . LtandeSherrschast Fürstmberg in Do 0. Rothschild u . Söhne zu Franksur : zwei

aaueschingen am Main und v. Hader u . Söhne Millionen
zu Karlsruhe . Gulden

Nechtsgrund
der

Forderung .

Sarleiheu .

do .

Lsrbgedingstcherung.

stfandeintrag - Darleihen , X
bis L der Eintrag noch
gitlig .

Kantton .

Leibgeding.
ErbgterchstcllungSgeld.
Kauochilling von Gutem

do.
Güter kaufschilling.

do.

do.
do.
do .

Srbglcichfiellungrgeld.

zesetzl. Pfandrintrag
d».

Kaufschilling.
d».
do .
do .
do .
do.
d».

Erbzeldcr.
do .
do .

Güterkausschilling.
Kaution
Gülerkaus .
Erbgleichstellungsgeld.

do.
Güter kauf,

de.
do .

LerlaffmschaftStrbe.
gesetzt. Pfandrecht -
Güterkaus .
Pfandeintrag , liquid .
Darleihen
Güterkaus

Cession

Darleihen .

Bürgerliche RechtSpstege .
Oeffmlltchc « uffordcrunge».

W.157. Nr . 3195 . Breisach . S « besitzen :
Anton Flesch Willwe , Katharina , geb . Dienst ,

von Rothweil aus Ableben ihrer Ellern Georg D i e n st
und Anna Maria , geb. Heitadel , von da auf der
Gemarkung Rothweil :

2 Mannshauet Acker aus dem Burstenbuk , neben
Pantaleon Dienst und Ferdinand Friedlich .

IV , Mannshanel Reben im Roggenberg , neben
Trudpert Bizenhoser und Magdalena Bizmhofer » ge-
borne Herr .

Mannshauet (nach Angabe der Betheiligten 1
Mannshauet ) Reben aus der Grube , neben Christian
Galle, Pantaleon Wcisenhorn und Almend.

1 Mannshauet Reben in der Halde , neben Kiemen«
Hosschneider und Alexander Grab .

Ein einstöckige» Wohnhaus mit Scheuer, Stallung ,
EchweinstLllen, Trotte und Vr Mannthauet anliegen¬
dem Garten mitten im Dorfe Rothweil an der dorti¬
gen Hauptstraße , nebxn Almend und Anton Noch .

1 Viertel 68 Ruthen Acker im Ried, neben PiuS
Sacherer und Almend.

1 Mannshauet Acker im Frohnlhal , neben Piu «
Sacherer und Johann Meier ' s Willwe.

4 MannShauet Acker im Ellenbuch , neben Matt -
uiüller Landolin Klemms Wittwe und Karl Schill .

2 Mannshauet Acker hinterm Berg , neben Tobia «
Grab und Emma Dienst, geb. Länderer.

2 Mannshauet Reben im Kühlemhal , neben Franz
Grab und Piu « Sacherer.

3 Mannshauet Acker aus der Strumpfe , neben Pan¬
taleon Dienst und Anton Burkhard .

1 Mannshauet Reben aus' m LauSbühl, neben Kili¬
an Burghart und Johann Sckädler .

1 MannShauet Reben im Scheibeubuk, neben Egid
« nd Karl Grab .

Die unabgetheilt« andere Hälfte von 4 Mannshauet
Neben auf der Trotte , neben Josef Burghard und
Kirchweg.

Heinrich Flesch von Rothweil auf Abteben seines
Balcrr « Anton Flesch auf derselben Gemarkung ;

4 MannShauet Acker im Kohlackcr , neben Anton
Voll und Rain .

l '/r MannShauet Acker im Staffel , neben Ferdinand
Friedrich« Wittwe und Benjamin Noch.

1 ^ 4 MannShauet Reben auf der Trolle , neben vr .
Mever « Wittwe und Anton Burghard .

2*/ , MannShauet Reben im Krämer , neben Sofie
Grab , geb . Bürkle, und Josef Zömperle .

1 MannShauet Rebcn im Lustcl , neben Binzens
Bürkle und Ausstoßer.

Die ungecheilic Hälfte von 4 Mannshauet Neben
«ns der Ticlte , neben Joses Burgh rt und Kirchweg.

1 MannShauet 19 Ruthen Acker im obern Ellin -
duch , neben Gottfried Weisenhorn und Klemens Hos-
ichmider.

1 MannShauet 4 Ruthen Reben im HermannSthal ,
neben Jakob Vögele und Sales Burghard .

37 Rüchen Reben im Mittclberg , neben Jakob
Schwab und Josef Kern .

2 MannShauet Acker im Ebnet , »eben Kiemen«
Bengel und Almend.

1 MannShauet 31 Ruthen Acker im Seiler , neben
KlcmmS Bengel und Basilius Probst.

1 MannShauet 43 '/ , Ruthen Reben im Staffel , ge¬
gen Abend neben Kiemen« Bengel und Almend.

4 MannShauet Acker in der Mvhaldm , neben Ra¬
fael Dügele und Kiemen« Bengel.

1 MannShauet Acker im Kuchberg , neben Rosina
Bengel, geborne Flesch , und Johann Kurz.

Dessen Ehefrau Emilie , geborne Fichter , von Ach-
karrcn, auf Ableben ihre- Vater « Benedikt Fichter :

Auf der Gemarkung Breisach :
Vs von 5^ 4 MannShauet Acker im Scharschenloch ,

neben Ehristian Meier und Magdalena Clocer.
Auf der Gemarkung Jhringen :

V, von 5V4 MannShauet Acker im Scharfchenloch ,
neben Christine Meier und Magdalena Clorer.

2 MannShauet Acker im Winkelberg , neben Albin
ZLHnnger und Sidonia Fichter.

3 '/ , MannShauet Wald im Längenthal, neben Ne¬
pomuk Fechter beiderseits.

Weil »ie Erblasser ErwerbSurkunden nicht besaßen ,
verweigern die betreffenden OttSgerichte die Eintra¬
gung und Gewähr des EigenihumSübergangS zum
Grundbuche.

ES werden Diejenigen , welche in den Grund - und
Pfandbüchern nichl eingetragene dingliche Rechte ,
lehenherrlichc oder fidcikomurissarische Ansprüche an
dies« Grundstück« haben, aufgesordert, dieselben

innerhalb 4 Woche «
geltend zu mache« , widrigen« solche den jetzige» Besi¬
tzern gegenüber verloren gehen .

Breisach, den 18. März 1871.
Großh . bad . Amtsgericht.

Mor «.
W .236 . Nr . 4237 . Bruchsal . Auf Antraq de«

Valentin Speck von Obergrombachund gemäß § 684
P .O. werden alle Diejenigen, welche an den nachver -
zetchuelen Grundstücken desselben in den Grund - und
Pfandbüchern nicht eingetragene, auch sonst nicht be¬
kannte dingliche Rechte, lehenrechtliche oder fideikom-
missansche Ansprüche haben , oder zu haben glau¬
ben, hiermit aufgesordert, solche

binnen 8 Tagen
anher gellend zu machen , widrigenfalls solche dem
neuen Erwerber gegenüber für erloschen erklärt würden.

Verzeichn iß der Liegenschaften .
4 . Obergrombacher Gemarkung :

1 Vrll . 4 Rth . Acker im Hickberg , einers . Nikolaus ,
ande: s. selbst ;

35 Nlh . im Buch, «incrs. P . Anton Lindenfclser , an¬
ders . Franz Eppele ;

1 Brtl . 1 N : h. im Tiefenthal, einers . Weg, anders.

Rain ;
1 Vrtl . 4 Rth . Acker im UllrichSgründl , einers. Ge¬

wann . anders . Franz Lechner ;
1 Brtl . 13 Rth . Acker im Hessenbuckel , einers. L» d«

wig Willy , anders. Rain ;
30 Rth . Garten in den Reutrngärte « , einers . Gra¬

ben, anders, selbst ;
24 Rth . Weinberg in der Süßhclden , einers. M .

Lindenfelser, anders. Lorenz Speck;
1 Vrll . 4 Nlh . Acker im Stöcklich , einers. Gewann ,

anders. RochuS Neubert ;
30 Rth . Acker im Spesenthal , einers. Nikolaus Be¬

cker , anders. P . Anton Lindenfelser ;
19 Rth . Acker im eisernen Stahl , einers. Seb . Lech¬

ner, and :rs. Franz Goldate ;
2 Vttl . Acker im Spesenthal , einers. Ant . Schön -

hrrr , anders. Franz Reinhardt ;
27 Rth . Acker im hintern Wannenberg , einers. Ma¬

ria Eva Bender , anders. PH. Kirchhöfer ;
33 Rth . Acker im Hickberg , einers. Jakob Speck, an¬

ders . Josef Butterer ;
1 Vrll . 1 Rth . im Hickberg , einers. Leo Speck , an¬

ders . Bertha Schott ;
27 Rch. Acker im Kerberg , ei«ers . Joh . Janzrr , an¬

ders. Franz Goldate ;
21 Rth . Garten in den Zimmergärtm . einers. Se¬

bastian Lechner, anders. Bach ;
6 Rth . Kcautgarien im Grombacher Weg , einers .

Nik. Speck, anders. Seb . Willy ;
36 Rth . Acker in der breiten Eiche , einers. Franz

Lechner , anders. Anton Neuberth ;
20 Rtb . Garten in der Au, einers. Anton Schönherr ,

anders. M Lindenfelser;
1 Brtl . 4 Rth . Acker im Hnndrücken , einers. Karl

Konrad , anders . Franz Goldate ;
1 Brtl . 14 Rth . Acker im Zirkenthal , einers. Pet .

Bender , anders. Nik. Gcmehl ;
1 Vrll . 1 Rth . Acker im Holler , einers . Weg , anders.

Seb . Willy ;
28 Rth . Acker im Herrnfürst , einers. Johanne » Lin-

denselser , anders. Anron Wolf ;
1 Vrll . 20 Rtb . Acker im Hickberg , einers. Peter

Bender, anders. Rain ;
1 Vrll . 27 Rih . Acker im Hickberg , beiders. Rain ;
1 Brtl . 20 Rth . Acker bei der Fritzeuwiese , einers .

Nikolaus Gemehl, anders, selbst ;
1 Vrtl . 30 Rth . Acker im « ordern Hickberg , einers .

RochuS Berber , anders. Nik. Becker ;
1 Vrtl . 23 Rth . Weinberg im Bock . einers. Weg,

anders. RoetuS Bender ;
38 Rch . Weinberg im eisernen Stahl , einers. Franz

Josef Morlock, anders. Johannes Bender ;
38 R h. Weinberg im vorderen eisernen Stahl ,

einers. Maria Eva B .nder , anders. Leo Speck.
L. Bruchsaler Gemarkung :

2 Vrtl . 20 Rth . im Kantengießer , einers. Maria
Lindenfelser, anders. Lorenz Janzer ; . ^ .

32 Rth . Acker im Kantengießer , einers. Jakob Speck,

anders. Nikolaus Speck.
Bruchsal, den 9 . März 1871.

Großh . bad. Amtsgericht.
Schätz .

W .208. Nr . 3236 . Mosbach . Di « Gemeind«
Dollar» besitzt vorgebrachtennaßen auf Gemarkung
Dallau folgende Grundstücke:

1 ) 36 Morgen 21 Ruthen Wald im Distrikt Trienz -
rain , neben Neckarburkener GeareindSwald und
Wiesen ;

2) 503 Morgen 257 Ruthen Wald im Distrikt
Krähwald , neben Wiesen beiderseits und Fürst¬
lich v. Leiningen' jchen Wal » ;

3) 141 Morgen 7 Ruthen Wald im Distrikt Erst¬
wald, neben Wiesen, Ackerland und Auerbach»
Gemeindswald ;

4) 13 Morgen 90 Ruthen Wald im Distrikt Hasen»
Pfad , neben Ackerland und Weg ;

5) ca. 2 Viertel 25 Ruthen 42 Fuß Krautland im
Mecnthal , neben Weg und Wiesen ;

6) ca . 34 Ruthen 48 Fuß Acker am Fabrikweg , ne¬
ben Philipp Schrfserdecker von Königsberg ,
Gutsbesitzer, und dem Weg ;

7) ca. 21 Morgen 86 Ruthen 44 Fuß Oedring im
GaiSrain , neben Neckarburkener Gemarkung ,
Wiesen, Ackerland und Izrnnmbergswüstung ;

8) ca. 8 Morgen Oedung im Hohberg , beiderseits
Ackerland ;

9) ca. 3 Morgen Oedung in der Höf und am
Auerbacherweg, neben Weinberg und Ackerland;

10) ca. 2 Morgen 2 Viertel Oedung im Trieb , neben
Wiesen, Ackerland und Weg;

11) c». 1 Morgen Oedung im Stall , neben Acker¬
land und Weg ;

12) ca. V» Morgen Oedung am Kirchberg , neben
Wiesen, Weg und Privotödung ,

deren ErwerbStitel nicht im Grundbuch eingetragen ist.'

Dem gestellten Begehren gemäß werden alle Diejeni¬
gen. welche lehenrechtlichr , fibeikommiffnischeAnsprüche
»der dingliche Rechte an diesen Grundstücken geltend
machen « ollen, aufgefordert, die«

binnen 2 Monaten
zu ihun , widriaenfall« dieselben der gegenwärtigen
Besitzerin gegenüber al« erloschen klkiiirt würde»,

MoSbach, den 25 . Februar 1871.
Großh. bad . Amtsgericht.

N ü t t i n g e r.
W .177. Nr. 1892. Borberg . Nachdem auf

die diesseitige Aufforderung vom 25 . November 187V
keinerlci Rechte an den dort genannten Liegenschaften
gellend gemacht wurden, so werdm solche der Gemeinde
Angelthürn gegenüber für verloren erklärt.

Borberg , den 16. März 1871.
Großh. bad. Amtsgericht.

Singer .
W .206. Nr . 4162. MoSbach .

In Sachen
der GemeindeOberschefflmz

aeaen
Unbekannte,

Aufforderung betr .
Nachdem auf die diesseitige Aufforderung vom 2 »

Dezember v . I . , Nr. 18,468 . keine Ansprüche der in
derselben bezeichn«» » Art an de» dort bezeichnet«» Lie¬
genschaften innerhalb der - esetzlrchen.Frist geltend ge¬
macht worden sind , so « erden die etwa doch bestehen¬
den Ansprüche der Auffordernden gegenüber al« erlo¬
schen erklärt.

MoSbach, dm 16 . März 1871.
Großh. bad . Amtsgericht.

Schlehner .
W.213. a. Nr . 4843. Bruchsal .

3 - S.
der Erben der Sebastian Müller
Ehesrau von Untergrombach

gegen
Unbekannte,

EigenthumSrecht betr .
Da in Folge der diesseitigen Aufforderung vom 14.

Dezember v. I . , Nr . 17,390 , weder dingliche Rechte,
noch lchenrechtliche oder fioeikommissarische Ansprüche
an dm dort bezeichn « «» Liegenschaften geltend gemacht
wurden , so werdm solch« dem neuen Erwerber gegen¬
über für erloschen erklärt .

Bruchsal, dm 17. März 1871 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Schätz .
Gante«.

W .269. Nr . 2620. Villingen . Gegen Land-
wirth Kaspar Hall von Kirchdorf haben wir Gant
erkannt , und es wird nunmehr zum RichtigstellungS-
und Vorzugsverfahren Tagsahrt anberaumt auf

Fr « itagden14 . Aprild . I . ,
Morgens 8 Uhr .

ES werden alle Diejenigen, welche au « was immer
für einem Grunde Ansprüche an die Gantmasse
machen wollen, ausgeiordert , solche in der angesetzten
Tagsahrt , bei Venneidung des Anschlüsse« von der
Gant . persönlich « der durch gehörig Bevollmächtigte ,
schriftlich oder mündlich anzumeldm und zugleich ihr «
etwaigen Vorzugs- oder UnterpfandSrechte zu bezeich¬
nen , sowie ihre Beweisurkunden vorzulegm oder den
Beweis durch andere Beweismittel anzutreten .

I » derselben Tagsahrt wird ein Maffepsiegerund ein
GläubigerauSschuß ernannt und ein Borg - oder Nach¬
laßvergleich versucht werden , und e« werden in Bezug
auf Borgvergleiche und Ernennung des Massepflegrr«
und GläubigerauSschuffeSdie Nichierscheinendcnals der
Mehrheit der Erschienenen beitrctmd angesehenwerden.

Die im Auslande wohnenden Gläubiger haben läng¬
sten« bis zu jener Tagsahrt einm im Inland wohnenden
Gewalthaber für dm Empfang all« Einhändigungen
zu bestellen , welche nach dm Gesetzen der Part « selbst
geschehen sollen , witrigcnsalls alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie
wmn sie der Partei eröffnet wäre» , nur an dem Si »
tzungSocte des Gerichts angeschlagen , beziehungsweise
denjenigen im Auslande wohnenvmGläubigern , deren
Aufenthaltsort bekannt ist, durch die Post zngrsendrt
würden.

Villingen , dm 23. März 1871.
Großh. dad . Amtsgericht.

B u t s s 0 n.
W.243. Nr . 1815. Borberg . Nachdem durch

Urthril des Großh. Kreis- und HofgerichlS Mannhein
vom 15 . Februar d . I , Nr . 832, gegen die Erbschc
d : s Heinrich Weber von Schillingstadt Gant erko
wurde, wird nunmehr zum Richtigstellung«- und
zugSverfahrm Tagsahrt anberaumt auf

Donnerstag den 13 . April d. ^
Vormittags 9 Uhr . immer

ES werdm alle Diejenigen, welche aus z macken
für einemGrunde Ansprüche an die GantsTagsahrt ,
wollen , aufgesordert, solche in der angeseV» ant . Per¬
ber Bermcidung des Ausschlusses von 7, »christlich
sönlrch oder durch gehörig BevollmäL» ,7,

' , tUvaig«
oder mündlichanzumeldm und zu ^ ^



Vorzug«- oder Untrrpfandsrechte zu brzeichnen, sowie
ihre Beweisurkunden vorzulegen oder den Beweis durch
« rdere Beweismittel anzutreten .

In derselben Tagsahrl wird ein Massepfleger und ein
GläubignauSschuß ernannt und einjBorg - oder Nach¬
laß »erglcich versucht werden, und es werden in Bezug
aus Borgvergleichc und Ernennung des Massepfleger«
und Gläubigerausschusses die Nichterscheinendenals der
Mehrheit der Erschienenen beitrelend angesehen werden.

Die im Ausland « wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens bis zu jener Tagfahrt einen dahier wohnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Parker selbst
geschehen sollen, widrigenfalls alle weiteren Verfü¬
gungen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung ,
wie wenn sic der Partei eröffnet wären , nur an dem
Sitzungsorte des Gericht» angeschlagen, beziehungs¬
weise denjenigen im Ausland « wohnenden Gläubigem ,
deren Aufenthaltsort bekannt ist , durch di« Post zuge¬
sendet würden .

Borberg , den 16. März 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

Singer .
W .218. Nr . 3174 . Schwetzingen . Gegen

Balentin Bolz ll . von Plankstadt haben wir Gant er¬
kannt , und es wird nunmehr zum RichligstellungS-
uud BorzugSverfahren Tagfahrt anberaumt auf

Donnerstag den 4 . Mai d. I . ,
Vormittags 9 Uhr .

SS « erden alle Diejenigen , welch« au« « a« immer
für einem Grunde Ansprüche an die Gantmaffe machen
wollen , aufgefordert , solche in der angesetztenTagfahrt ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte, schriftlich
oder mündlich anzumeldcn und zugleich ihre etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , sowie
ihre Beweisurkunden vorzulegen, «der den Beweis durch
andere Beweismittel anzutreten .

In derselben Tagfahrt wird ein Massepfleger und
«in Gläubigerausschuß ernannt und ein Borg - oder
Nachlaßverglcich versucht werden , und e« sollen in
Bezug auf Borgvergleiche und Ernennung de« Maffe-
pflegerS und GläudigerauSschusseS die Nichterscheinen¬
den als der Mehrheit der Erschienenen beitrelend an¬
gesehen werden.

Die im Auslande wohnenden Gläubiger haben läng¬
sten» bi» zu jener Tagsahrt einen dahier wohnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkennrniffe mit der gleichen Wirkung , wie
wenn sie der Partei eröffnet wären , nur an dem
Sitzungssrte des Gerichts angeschlagen, beziehungsweise
denjenigen im Auslande wohnenden Gläubigern , deren
Aufenthaltsort bekannt ist , durch die Post zugesendet
würden .

Schwetzingen, den 16. März 1871.
Großh . bad. Amtsgericht,

v . Marschall .
Stoll .

W .195 . O .A.N-. 1625 . Bruchsal . In der
Gantsache gegen Zeugweber Georg Bauer von Lan-
genbrüeken werden hiermit auf Antrag der erschiene¬
nen Gläubiger alle Diejenigen , welche die Anmeldung
ihrer Forderungen bi « heule unterlaffcn haben , von
der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

V. R . W.
' Bruchsal, den 14. März 1871.

Großh . bad . Amtsgericht.
Schätz .

Schneider .
W .196. Nr . 4895 . Bruchsal . In der Gant¬

sache gegen die Verlaffenschafl des Franz Josef Hosf -
ner von Stettscld werden hiermit aus Antrag der er¬
schienenen Gläubiger alle Diejenigen , welche die An¬
meldung ihrer Foederunzen bis heule unterlaßen
haben, von der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

V. R . W.
Bruchsal , den 17. März 1871.

Großh . bad. Amtsgericht.
Schätz .

Schneider .
WL10 . Karlsruhe .

Die Gant de » SlrohhutmacherS Mi¬
chael D i e z e l von hier belr.

1) Wird die Ebefrau MS Ganischuldners , Mina ,
- eb. Bürgin , für berechtigt erklärt , ihr Vermögen
von demjenigen ihre» Ehemannes abzusonder« und in
eigene Verwaltung zu nehmen.

2) Wird erkannt , daß alle Diejenigen, welche die
Anmllaunz ihrer Ansprüchean die Gantmaffe unter¬
lassen haben , von derselben ausgeschlossen werten .

Karlsruhe , den 17 . März 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

Eisen .
W. Frank .

W . 178. Nr . 8031 . Heidelberg .
Die Gant

gegen
Schuhmacher Karl Werner jung hier
belr.

Werden olle Dnj -nigen, welche in der Tagfahrt vom
Heutigen die Anmeldung unterlaffcn haben , von der
Masse ausgeschlossen.

Heidelberg, de» 16. März 1871.
Großh . bad . Amtsgericht.

Kah .
BermögrnSadsooveruvge ».

W.260 . RNr . 12S0 . Eiv . Kamm» . Waldshut .
In Sachen der Ehefrau des Joses Hauser von Lat-
tmgen , Jusftne , geb. Husenus , von da , gegen ihren
Ehemann , z Zi . im ArbcitShruS in Bruchsal, wurde
durch Unheil vom Heutigen die Klägerin süc berechtigt
« klärt , ihr Vermögen von dem , rügen ihres Ehe¬
mannes abzulonder» ; was zur Kennlnißnahme der
Gläubiger vcröffenilred ! wird .

Waldshut , den 18 . März 1371 .
Großh . bad . rt . eisgcricht.

JunghannS .
Uibe l.

W .247 . Nr . 931. Offenburg . I . S . der Ehe¬
frau de « Andr . aS Himmelsbach , Anastasia , heb .
Christ , von Schöoberg, Klägerin , gegen ihren Ehe¬
mann von da , Beklagten, V - rmögenSabsonderung be¬
treffend , werden be >m Austl iben des Brk,aglen ine
Ttzalsachen der Klage als znoistanden a genonim n,
der Beklagte mit ftirien etwaigen Einreden auSge -'
chlvsfen und in der Sache selbst duich Urlheil zu

-cht erkannt :
»Die klagende Ehrfrau sei für berechtigt zu er¬

klären , ihr Vermögen von dem ihres Ehcman-
, « abzusondcir, , und habe Bellagt » die Kostrn^ RechlSstrenes zu trag n.

Dieswü .
R. W."nennet zur Kenntnißnahmc der Gläubi¬

ger gebracht.
So gesch den Offenburg, den 8 . März 1871.

Großh . bab. Kreis - und Hofgericht, Eivilkammer .
Faller .

Münzer .
VerschollenheitS-Bersahrr».

W.207 . Nr . 2130 . Kenzingen . Nachdem
Marlin Lang von NiederHausen der diesseitigen Auf¬
lage vom 24 . Februar 1870 keine Felg - geleistet hat,
wrrd er für v» >chvllen eiktärl und sein Vermögen sei¬
nen nächstberechtiftien Erben gegen Sicherheitsleistung
in fürsorglichen Besitz gegeben .

Kenzingen, den 20 . März 1870.
Großh . bad. Amtsgericht.

S l i g l e r .
W .229. Nr . 2234 . Achern . Leopold Geiser

von Kaxpelrodeck soll im Jahr 1854 nach Amerika
ausgewandelt sein und seild -m keine Nachricht von sich
gegeben haben. Derselbe wird aufgcsordert,

binnen Jahresfrist
Nachricht von sich zu geben , da er sonst für verschollen
erklärt und sein zurückgclasjenes V -rmögen ben nächsten
Verwandten in fürsorglichen Besitz gegeben würde.
Schern , de,> 22 . März 1871. Großh . bad. Amtsge¬
richt. Himmel .

W219 . Nr . 3665 . MoSba » . Fritz Bender
von Mosbach Hai sich seit ca . 18 Jahren von hier ent¬
fernt und seit den letzter! 7 Jahren keine Nachricht mehr
von sich gegeben . Derselbe wird aufgcsordert,

innerhalb Jahresfrist
sich dahier zu stellen oder Nachricht von seinem Aufent¬
haltsorte zu geben, widrigenfalls er für verschsürn er-
kläit und sein Vermögen den nächsten Verwandten ist
fürsorglichen Besitz gegeben würde.

Mosbach, den 16. März 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

R ü t t i n g e r.
W.1S3. Nr . 2013 . Ettlingen . Nachdem Fran¬

ziska 8 uHing er von Malsch aus die diesseitige Auf¬
forderung v«m 1l . Januar 1870 keine Nachricht von
sich gegeben hat , so wird diesilbe nunmebr für verschol¬
len erklär! und deren Vermögen den nächsten Erbbe¬
rechtigten in fürsorglichen B -sitz gegeben .

Etilingen , den 8 . März 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

Richard .
Strafrechtspflege .
Ladungen und Fahndungen.

W256 . Nr . 3016 . Dur lach . Vom 20./21 . d.
Mt », wurden aus ein m hiesigen Gasthaus« folgende
Gegenstänoe entwendet : 1 ) Ein Paar »orgeschuhte
riudslcderne Stiefel , deren Absätze mit Nägeln be¬
schlagen sind ; 2) ein gekrickl r braunwollenerWamms ;
3) ein Paar neue Dcillchhosen .

Wir billiir u >r> Fahndung .
Durlach , ven 21. März i67l .

Großh . bad. Amtsgericht.
G a u p p.

W .25N Nr . 5870 . Pforzheim . Unserem
Ausschreiben in der KalSruher Zeitung vom 13. d.
M . , Nr. 5051, füg n wir berichtigend bei, daß der zur
Ladunz und Fahndung ausgelchriebene Peter Stem¬
pel nach neuerer Erhebung Stammler heißt und
lediger Dienstlnecht aus Münster , königlich württem -
bergischen OberamiS Mergentheim , ist .

Pforzheim , den 24 . März 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

Mittell .
FahndungSzurücknahmr .

W .283. Nr . 7678 . Karlsruhe . Die gegen
Schlosser Simon Straub Wittwe , Katharina , geb .
v. Berg , von hier erlassene Fahndung nehmen wir
hiermit zurück (Nr . 150 der Karlsruher Zeitung vom
Jahr 1868).

Karlsruhe , dm 24 . März 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

Wetzet .
Berweisungrdeschluß .

22 .26 t . d. Nr. 698. Karlsruhe . Johann
Joses FuchShuber von RcgeuSburg , 38 Jahre alt ,
verheiralheter Gürtler und Arbeiter in der ZeughauS-
we . kstäite dahier , durch Unh il der Straskamwrr de«
Großh . Kreis - und Hofgcrichis Mannheim . Abtei¬
lung Heidelberg , vom 12. September 1867 wegen
Diebstahls zu einer Kreisgcsängnißftrafe von 5 Mona¬
ten vcrmtheckt , wird unter der Anschuldigung :

am 25 . Januar d. I . in d,m Gasthaus zum
Karpfen dahier dem Bäck» Richard Rothenber¬
ger von Rhciueheim za ei Dsppel - Fnedrichsd 'or
(10 fl.) eniwendel zu haben,

auf Grund der 88 376, 377 2,133 1 ff., 180 Str . G .B .
wegen Diebstahls im Beirag von 10 fl. und Rückfall»
in denselben in Anklagestand versetzt und nach § 26 1
Ger .Verf . , 205 5 Ltr .Pr .O . an die Strafkammer deS
Großh . Kreis - und HofgenchtS Karlsruhe verwiesen.

Dies wird dem zur Zeit flüchtigen Angeklagten hier¬
mit öffentlich bekannt gemacht.

Karlsruhe , den 20. März 1871.
Großh . Kreis - und Hofgericht,
RathS- und Anklag.kammer.

Hildebrandt .
Hurle .

UrtheilZvcrkünLnugeu .
W.162 . Nr . 7 ! 8 . Baden . In Aiiklages -rchm

gegen Anna Trapp von Vormberg , wegen Dieb¬
stahls , wird aus g . pflogene Haupwerhandlung zu
R <cht erkannt : Die A » g >klagte sei der unter dem Er -
schwerungSgiund des § 385 Z . 15 Si . G . U . verübten
Entwendung , im Wcr hb - trage von einem Gulden
sechs Kreuzer , und damit eine« Rückfalls in den drit¬
ten Dr .bst hl schuldig zu eik .ärcn , deßhalb zu einer
ArbeiiSh msstrafe von eurem Jahr oder acht Monat
Einzelhasi , gelchai st durch acht Tage Hungerkost, wie
zur Lragung der Kosten d,S genchiRmen Verfahrens
und der Uriheiisootislnckung zu vcrurihecken ; auch sei
diiselbe nach eislandcircr Hur . se auf die Dauer eines
JatncS uuier polizeiliche Aussicht zu stellen . V. R . W.

Die« wird drr flüchtig !» Ang klagicn anmit ver¬
kündet.

Baden, d .-n 10. Mä z 1871.
Großh . bad . KieiSgericht, Strafkammer ,

v. R o t l e ck.
Heil .

W.262. J . Nr . 5803 . Rastatt . Durch bestä¬
tigtes kri .g -genchlliches Unheil vom 10 . d. MtS .
wurden :

1 ) die Reservisten :
Josef Em l Hcrrmann von Rastatt ,
Josei Jung von Oiiersdorf , Amis Rastatt ,
Josef Decker von Achc- n,
August Graf von R,licken.
Witzel n Wieder van da,
Goll ' ried SteinleI . ron Ottmhöfm ,
Anselm Harter von GamShnrst ,

Fidel Faltert von SaSbachwalden," arl Bobnert und
Wilhelm Hausmann von Kappelrodtck, Amt«

Achern ;
2) die Wehrmänner :

Josef Burkard von Ulm,
« nion Spitzmesser von MvoS,
Friedrich Siemmle und
Ludwig Nulchmann von Schwarzach , Amt«

Bühl .
Nikolaus Beckert von Bietigheim, Amis Rastatt ,
Josef Graf von Rastatt ,
Ignaz Hug von SaSdach . Amt« Achrrn,
GoSwin Bauer von Oberöwitheim , Amts Bruch¬

sal.
Johann Früh von Balg . Amt- Baden ;

3 ) der Wehrreiter :
Wilhelm Jörg er von Großweier, Amts Schern,

der Desertion süc schuldig erklärt nnd daher
Joses Emil Herrmanu zu einer Geldstrafe von
dreihundert , die klebrigen zu einer solchen
von je zweihundert Gulden , sowie Jeder zu den Un-
ürsuchuugSkostenvcrurtheilt .

Hievon geschieht den Flüchtigen aus diesem Weg«
Eröffnung .

Rastatt , den 21 . März 1871.
Großh . bad. DivifionS- Gcricht.

Der Der
Divisions -Kommandeur : Divisions - Auditeur :

I . A. Rehm ,
Waag , Oberaudiieur .

Generaltieutenant .

Berwaltungssachen .
Polizeisacheu.

-c .158 . Nr . 1627 . Tauberbischofsheim .
Kaminfeger Konrad Ziegler von GerlachShrimwurde
unterm Heutigen al« Agent der Magdeburger Feuer¬
versicherungs-Gesellschaft für den diesseitigen Amtsbe¬
zirk bestätigt.

Tauberbischofrheim, den 21 . März 1871.
Großh . bad. Bezirksamt .

I . A. d. A.V. :
Stritt .

T.196. Nr . 3814 . Engen . Georg Kell « r von
Riedheim bcabsich igt , mit seiner Familie nach Ame¬
rika auSzuwandern. Etwaige Gläubiger desselben
werden aufgefordert , sich

innerhalb 8 Tagen
entweder außergerichtlich mit ihm adzufinden, oder ihre
Ansprüche vor Gericht zu wahren, da nach Ablauf der
Frist der Reisepaß ausgefclzt wird.

Engen , den 24. Mär , 1871 .
Großh . bad. Bezirksamt.

F r e p .
L .530 . Nr . 2034. Kenzingen . Dem Johanu

Webrle von Ob . rhauseir wurde die AuSwanderuirgS-
erlaubniß nach Amerika erthnll , nachd m sich dessen
Vater Lorenz Wehrte von da ffür etwaige Schulden
desselben verbürgt Hai.

Kenzingen, den 21. März 1871.
Großh. bad . Bezirksamt.

W a l l a u.
X.515 . Nr . 2723 . Bühl . Der ledige. 16 Jahre

alle Küfer Joses Christ von Bühl , Sohn de« Son -
nenwicthS Bernhard Ehrist von da , will nach Ame¬
rika auswandern .

Etwaige Gläubiger desselben werden aufgefordert»
sich

binnen 10 Tagen
entweder außergerichtlich mit ihm adzufinden , oder
ihren Anspruch vor Gericht geilend zu wachen , da
wir nach Ablauf dieser Frist die AusivanderungSer -
laubuiß » checken und den Reisepaß verabfolgen
werdcn.

Bühl , den 21. März 1871.
Großh . bad. Bezirksamt .

S t i g l c r .
Wolpert .

X529 . Nr . 3386 . Lahr . Der ledige Friedrich
Heimburger von Ottenheim beabsichtigt , nach
Amerika auSzuwandern. Etwaige Gläubiger deffelben
werden aufgeserdert,

binnen 8 Tagen
sich entweder außergerichtlichmit ihm abzufinden oder
ihre Ansprüche vor Gericht zu wahren, da nach Ablaus
dieser Frist der Reisepaß cuSg- folgt werden wird.

Lahr, den 27 . März 1871.
Großh . bad . Bezirksamt .

G u e r i l l o t.
L .193 . Nr . 2922 . R a st a l l. Der ledige . 30

Jahre alle Franz Anton Nold von Oeligheim erhielt
AuSwanderungSerlaubniß nach Nordamerika , und hat
sich dessen Bruder , Landwirth Johann Nold in
Oetigheim , zur Zahlung etwaiger Forderungen an
Erster«» verbindlich gemacht .

Rastatt , ben 19. März 1871.
Großh . bad. Bezirksamt,

v. N ü d t.
L.178 . Nr . 2132. Borberg . Ludwig Frank

von Schillingstadl hat für sich , seine Ehestau Maria ,
geborne Ziegler , und 4 minderjährige Kinder be-
hus- ein » Reise nach Nordamerika um Ausstellung
eine« Passes rrachgesucht . Diesem Verlangen wird »ach
Ablauf einer Frist

von 11 Tagen
entsprochenwerben, und mögen deßhalb etwaige Gläu¬
biger bis dahin ihr e Ansprüchegerichtlich oder außer¬
gerichtlich wahren.

Bvrberg , den 23. März 1871.
Großh . bad. Bezirksamt.

O st n c r.
Gemeindesache».

L .180 . Nr . 3115 . Bonndorf . Rathschrc'ber
Adolf Kämmerer von Ewaliingen wurde zum Bür¬
germeister dieser Gemeinde gewählt und heule ver¬
pflichtet.

Benndorf , den 23 März 1871.
Großh . bad. Bezirksamt .

v. Theobald .
X.514 . Nr . 2o57 . Breisach . Accisor > eorg

Wiedemaiin Von Bischoifingm winde als Bürger¬
meister gewählt und heule nach seiner Verpflichtung
in den Dienst eir,gewiesen .

Breisach, den 21. Mäiz 1871.
Großh . bad . Bezirksamt

Schindler .
Auskündigung von isracl . Rcligivnöschulfiellcu .
L .380 . 3. Berwangen . I » der israelitischen

Gemeinde Berwangen , Amts Eppingen , ist die Neli-
givnslehreislelle, welche mn Voibeier- und Schächter-
dienst verbunden ist . mit einem jährlich fixen Gehalt
ron 265 fl . , N ' bft freier Wohnung , Schulgeld und
noch sonstigen G -iällen, wieder zu besehen .

Bewerber können sich jeden Tag uni » Vorlage ihrer

Zengniffe beim Synogogenralh anmeld«».
Berwangen , den 19. März 1871.

Der Svir ^ ogerrrath <
Abrahch .n Hahn l .

Vermischte Bekanntmachungen.
L .521 . 1. Ettlingen .

Bekanntmachung. .
Zur Ausstellung des Lagerbvchsder Gemarkung nnd

Gemeind« Neuburgwrier mit Hirschkuh de« zur bayeri¬
schen Gemarkung Neuburg ehrenden GemarkungS-
theilcS Bcllenkopf im AmtS' ezirk Ettlingen ist Tag -
fahrl auf

Montag den 8 . April d. I .»
BarmittagS 9 Uhr ,

in das Rathhaus zu Neuburgweier anberaumt .
Die Besitzer von Liegenschaften , zu deren Gunsten

Erb - und Grunddienstbarkeiten bestehen , werdcn mit
dem Anfügen hievon in Kenntniß gesetzt , daß diese
Liegenschaften , unter Vorlage der hierauf be-üglichen
Rechtsurkunden , dem Unterzeichnetenin der Tagfahrt
zu bezeichnen sind.

Etilingen , den 24. März 1871.
Krieger , Bezirksgeometcr.

L .179. 1. Konstanz .

Vergebung von Straßenbau -
Arbeiten .

Die Unterzeichnete Stelle »» gibt auf dem Weg« der
Soumission die Erdarbeiter, und dir Herstellung der
Fahrbahn zur Clraßenkorrrktion bei Binningen , im
Anschlag von . 3200 fl.

Bewerber um diese Arbeit haben ihre Angebote, nach
Prozenten de» Voranschlags gestellt , schriftlich , versie¬
gelt und mit der Ausschriit . Straßenbau -Arbeit' di«
zum 11. April » . I ., Vormittags 1l Uhr , bei unter¬
zeichnet » Stelle crnzureichen , zu welcher Frist die ur¬
kundliche Eröffnung der Angebote staiifinden wird.

Bedingnißheft , Plan und (Überschlag liegen daselbst
und bei Straßenmeister Grether io Enge» zur Em »
fichtSnahme auf .

Konstanz, den 21. März 1871.
Großh . Wasser- und Straßenbau -Inspektion .

B e g e r.

L .497 . 1. Karlsruhe .

Vergebung von Sauarbeiten .
Die Herstellung der beim llmbau de« Wintergarten »

im botanischen Garten erforderlichen Steinhaner -,
Glaier - , Schloss» - und Tünchrrarbeit soll im Soumis -
sionswege in Akkord g.gel cn wei een . Die dazu gehtz »
renden Akkorddedinoungen ui d Beschreib » ,!,- n kön¬
nen täglich iu ben Vormittagsstunden bei unterzeich¬
net» Stelle » »gesehen werden.

Die schriftlichen und versiegeltenAngebote für die
Arbeiten sind längstens bis zum

Mittwoch d r n 5. April d. I . ,
Vormittag » 11 Uhr ,

einzureicben.
Karlsruhe , de» 25 . März 1871.

Großh . Hofbau -Amt.
X .523. 1 . Karlsruhe .

Badischer Eisenbahnbau.
Diesseitige Vcrwaliung bedarf ungefähr

65 000 Zcllzentri» Eisenbahnschienen
von PudVelflahl , welche zu einem Drittel im Laufe
deS gegen » änigen und zu zwei Diitteln im nächsten
Jahre bis zum 1 . September in schicklichen Abheilun¬
gen geliefert werden sollen , und man beabsichtigt diese
Lieferung im Soumissionswege in Akkord zu ver¬
geben .

Diejenigen , welche zur Uebernahme dieser Lieferung
geneigt sind , werden aufgefordert , ihre Anerbietungen
in frankirten , verschlossenen und mit der Aufschrift
. Schiene >i lieferung ' verleben Schreiben bi»

Montag de» 17. April d. I . ,
Vormittags 10 Uhr,

bei diesseitig » Solle einzureichen.
Die näheren Bedingungen nnd Zeichnungen werde«

auf Verlangen dahier adgegrben.
Die Soumittenien können der Eröffnung der Aner¬

bietungen anwohncn .
Karlsruhe , den 24 . März 1871.

Großh . bad . Oberdireklion des Wasser- und
Straßenbaues .

Barr .
C. W . Fesenbeckh .

-k.513. 1 . Nr . 289 . S i n S b e i m.

Vergebung von Pflastcrar-
beiten.

Die Pflasterarbeiten an den Landstraßen der Amts¬
bezirke Sinsheim , Eppingen und Wiesloch sollen im
SoumissionSwege vergeben werden.

Bewerb» wollcn ihre Angebote, die sowohl auf ein¬
zelne Loose , als auf die ganze Arbeit gestellt werde«
können, und in welchen der Uebernabmspreis per
Ouadratruthe ob» Quadratmeter anzugcben ist, porto¬
frei und versiegelt mit der Aufschrift . Pflasterarbeil'

längstens bi»
Mittwoch den 12 . April d. I . .

Vormittags 11 Uhr ,
bei »nterferiigter Sülle einrcichen.

UebernahmSbedingunzcir und Voranschläge liegen
daselbst zur Einsicht auf .

Sinsheim , den 25 . Mär ; 1871 .
Großh . Wasser- und Straßenbau -Inspektion Bruchsal,

Sinsheim .
X.365. 2 . Nr . 1011. D u r l a ch.

Kcllervermiethimg.
Der aus 1 . Scptcmb » d . I . bestandlos werdende

Hintere Keller unter dem ärarischen Lpeichergcbäud«
dahier soll im SoumissionSwege auf weitere sechs Jahre
vermicihel werdcn.

Die iu bestimmter Summe auSzudrückendenschrift¬
lichen Anreboie sivd mit der Aufschrift : . Soumissioa
zurKelleivermiethnug " längstens bis zum 15 . April
b . I ve -si „elt bei uns » »zure -chen.

Die B - : i >gunqen können iLglich auf diesseitiger
Kanzlei cingeschen werden.

Durlach , ecu 17. März 1371.
Großh . DomLneiiverwaltung .

_ NeSel ._
L .53I . Ich suche einen tüchtigen Gehilfen. Ein¬

tritt sogleich. Freibuig , den 26. März 1871.
Roman , Notar .

Druck und Verlag der G. Braun ' schen Hofbuchdruckerei .
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